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Das endgiltige Ergebniß der Landtagswahlen

So iſt denn das Bild enthüllt auf deſſen nur wenig
durchſichtigen Vorhang ſich während der letzten Woche die
Blicke von Tauſenden und Hunderttauſenden richteten im
Großen und Ganzen erweiſt es ſich von einer überraſchenden
Einfachheit Die Berechnungen der Stärkeverhältniſſe in
welchen die Parteien in das neue Abgeordnetenhaus eintreten
gehen ja hier und da auseinander wie es nicht anders ſein
kann da an manchem neugewählten Mitgliede die Partei
oder doch wenigſtens die Fraktionsfarbe ſchwer zu erkennen
iſt vielleicht weiß auch mancher neue Volksbote ſelbſt noch
nicht genau ob er ſich der polniſchen oder ultramontanen
der nationalliberalen oder ſeceſſioniſtiſchen der deutſch oder
freikonſervativen Partei anſchließen wird Aber ſieht man
von dieſen kleinen und an ſich gleichgiltigen Schwankungen
ab ſo läßt ſich das Wahlergebniß in die drei Sätze zu
ſammenfaſſen daß die Nationalliberalen etwa anderthalb
Dutzend Sitze verloren die Deutſchkonſervativen etwa ebenſo
viel gewonnen daß alle übrigen Fraktionen mit winzigen ſei
es Gewinnen oder Verluſten ihren Beſitzſtand weſentlich be
hauptet haben und daß infolgedeſſen die deutſchkonſervative
und die ultramontane Fraktion zuſammen über die abſolute
Mehrheit verfügen

Ein unerfreuliches Ergebniß wer könnte und möchte es
leugnen Mag man auch wie wir gleich ſehen werden in
einem gewiſſen Sinne ſagen können daß die Parteiverhältniſſe
nicht weſentlich verſchoben ſind ſo iſt es doch nicht minder
wahr daß die liberalen Parteien eine empfindliche Schlappe
erlitten haben Nicht der ziffernmäßige Verluſt kommt dabei
allein oder auch nur zuerſt in Betracht ſondern der morg
liſche Eindruck den es im ganzen Lande machen muß und
wird daß ein ſo kräftiger Anlauf gegen die konſervativen
Schanzen ſo ſiegreich abgeſchlagen worden iſt Der Erfolg
hat eine mächtige Sprache wenn nicht der Ueberzeugung ſo
doch der Ueberredung die liberale Sache wird im Volke einſt
weilen einen weit ſchwierigeren Stand haben wie ſie ihn in
dem ganzen Jahre ſeit den Reichstagswahlen hatte Wir
halten eine ſolche Zeit der Prüfung und Läuterung für keine
unglückliche Fügung der liberalen Geſchicke auf dem linken Flügel
dieſer politiſchen Richtung war nicht immer die er
Beſonnenheit und Rahe zu finden welche allein in einer großen
Partei das Wort führen ſollte wenn auch leider nach dem
herkömmlichen Gange dieſer unvollkommenen Welt der rechte
Flügel büßen muß was harptſächlich der linke geſündigt hat
Aber damit ſich das Unheil in 3 verkehre muß der Libe
ralismus zunächſt ehrlich ſeinen Mißerfolg bekennen und die
Gründe ſoweit ſie in ihm ſelbſt liegen zu erkennen ſuchen
deshalb heben wir zuerſt die dunkle Seite des Bildes hervor
um uns dann ſeiner weniger dunklen zuzuwenden

Betrachtet man nämlich den konſervativen Wahlerfolg genauer
kann er nicht ſehr imponiren Eine Partei welche mit ge

aſſener Zuverſicht der Zukunft entgegenſehen darf gebraucht
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Das Leben ein Jahrmarkt
Märkte und Meſſen gehören zu denjenigen Dingen welche

je länger je mehr durch die ſchnell laufenden Lokomotiven
überholt werden Die Erleichterungen des Verkehrs zwiſchen
Stadt und Dorf und von Land zu Land und der dadurch
ermöglichte Austauſch von Produkten und Waaren drücken die
Bedeutung der früher in höchſter Blüthe ſtehenden Jahr
märkte von Jahr zu Jahr mehr herunter Trotzdem erhalten
ſie ſich auch bei beſchränkter Nothwendigkeit und insbeſondere
das niedere Volk würde Einſpruch erheben wenn ſie ganz
und gar verſchwinden ſollten Denn in der That es ſteckt
ein gutes Stück Volksleben darin und ohne Künſtelei läßt ſich
das Geſammtbild eines Marktes mit dem Totaleindruck des
menſchlichen Lebens vergleichen
Was zunächſt in die Augen fällt iſt eine Maſſenanſammlung
von Menſchen Truppweiſe ziehen ſie von den Dörfern in
die Stadt auf allen möglichen und unmöglichen Fuhrwerken
kommt der Troß von Bauern und Bäuerinnen Knechten und
Mägden daher in dichten Kolonnen ſchließen die Städter ſich
r an auf allen Straßen eine Völkerwanderung vor jeder

ude eine Volksverſammlung in jedem Wirthshaus dicht
beſetzte Tiſche Bedächtigen Schrittes wandelt die Bürgerinaffenden Mundes ſteht das Proletariat einen ängilichen

ang durch das Gewühl wagt auch der Beamte und Gelehrte
Gar verſchieden iſt der Grad der Theilnahme welche die nach
Bildung und Rang unterſchiedenen Stände dem Treiben
widmen Die einen gehen ganz darin auf die anderen en
ſich vorſichtig zurück die einen ergreifen es als eine Luſt die
anderen laſſen es als ein unvermeidliches Uebel über ſich
ergehen So ſehen die Menſchen das Leben an es iſt ihnen
eine bunte wogende ſtoßende treibende n von
Jndividuen Aber während die einen mit vollen e in
dieſem Strome untertauchen laſſen die anderen ſich halb
widerwillig von ihm tragen die Weiſen ſondern ſich ab und
wählen einſame Stellen Jeder Hans findet auf dem Markte

nicht ſolche Waffen wie die konſervative Wahlbewegung dies
mal gebraucht hat Wir wollen nicht auf die wider
r Vorgänge in Breslau zurückgreifen wir wol
len ſelbſt nicht ein übermäßiges Gewicht auf das elende
Denunciantenthum legen welches ſeit der Reaktionszeit der
fünfziger Jahre im preußiſchen Staate nicht wieder in ähn
licher Weiſe vorgekommen iſt und eben jetzt den entrüſteten
Aufſchrei ſelbſt eines ſo gemäßigten Mannes wie des Pro
feſſors Dove in Göttingen hervorruft aber was den konſer
vativen Wahlerfolg entſchieden moraliſch wie politiſch tief
berunterdrückt das iſt der diesmal von oben herab geübte
Wahldruck welcher dem preußiſchen Namen nicht zur Ehre
gereichen und hoffentlich bei den Wahlprüfungen des neuen
Hauſes die tauſendfach verdiente Kritik finden wird Ferner
aber auch ziffermäßig iſt der konſervative Wahlerfolg nicht
ſehr bedeutend ſo lange Berlin und Rom nicht Frieden ge
ſchloſſen haben können die Konſervativen nicht viel
mehr beginnen wie bisher Jnſofern iſt es aller
dings richtig daß fich die Parteiverhältniſſe im
Abgeordnetenhauſe nicht weſentlich verſchoben haben Ja ihr
Wahlerfolg möchte den Konſervativen zunächſt mehr hinderlich
als förderlich ſein weil durch ihn die Hartnäckigkeit der
Kurie eher geſtärkt als geſchwächt ſein dürfte Wollten aber
die Konſervativen wirklich mit gänzlicher Entäußerung ihrer
proteſtantiſchen Ueberzeugungen ſich dem Papſte in die Arme
werfen nun ſo vertrauen und wiſſen wir daß ſich in der
Regierung noch Wächter der preußiſchen Ehre finden werden
vor allem der leitende Staatsmann ſelbſt Einſtweilen dürften
alſo die konſervativen Bäume trotz alledem nicht in den
Himmel wachſen

Soviel für heute auf andere Lehren des Wahlkampfes
kommen wir demnächſt zurück

a n Politiſ che Ueberſicht

Während die engliſchen Generale ſich anſchicken
Egypten zu verlaſſen auch der Herzog von Connaught
iſt am 25 nach Alexandrien gereiſt um ſich nach England
einzuſchiffen entwickeln ſich in Oberegypten Dinge die
vielleicht die Rückkehr derſelben nothwendig machen könnten
Ein ſogenannter falſcher Prophet hat nämlich eine nicht un
bedeutende Streitmacht man ſpricht von 10 12,000
Mann um ſich verſammelt und bedroht die Hauptſtadt des
Sudan Khartum Laut Depeſche aus Kairo vom 27 ſoll
der falſche Prophet mit ſeinen Streitkräften nur noch 3 Tage
reiſen von Khartum entfernt ſein Wie ernſt man die Sache
nimmt beweiſt die weitere Meldung daß wegen dieſer Sache
bereits unter dem Vorſitze des Khedive ein Miniſterrath ſtatt
gefunden hat Jn demſelben wurde beſchloſſen den Gouverneur
von Sudan anzuweiſen Khartum bis zur Ankunft von Ver
ſtärkungen zu halten Der falſche Prophet ſoll mit großen
Streitkräften in Kordofan eingetroffen ſein von wo aus er
Oberegypten bedroht Der Mirniſterrath beſchloß ferner
ſo viel ſchwarze Truppen einzuſtellen als möglich
um dieſelben gegen den falſchen Propheten zu ſenden
und zunächſt Jsmail Paſcha Eyoub den Befehl über dieſe
Truppen zu übertragen Die Annahme des Kommandos
ſeitens Jsmail Paſcha Eyoub s ſoll indeß zu bezweifeln ſein
wenn er nicht eine genügende Truppenmacht erhält Die

ſeine Grete und jede Grete ihren Hans jeder Bauer ſeinen

Vertheidiger haben am 26 mehrere Unterredungen mit Arabi
und Abdellal gehabt welche behaupten von Palaſtofficieren

Gevatter und jeder Bürger ſeinen Nachbar mit dem er Gruß
Handſchlag und Scherzworte wechſelt aber der Weiſe findet
nicht Seinesgleichen weder unter den Pfefferkuchenbuden noch
auf ſeinen ſonſtigen Lebensgängen

Feilgeboten wird auf dem Markte was nur immer Geſtalt
und Namen hat Kleider und Obſt Töpfe und Handſchuhe
Bücher und Schweine Würſte und Gold Und alles findet
ſeine Abnehmer denn zahlreich und mannichfaltig ſind die
Bedürfniſſe der Menſchen Ein Haus ſucht der eine der
andere ein Amt ein Weib der dritte Nicht ohne weiteres
zahlt der Käufer was man ihm abverlangt ſondern er handelt
und marktet ſo feilſchen wir alle um den Preis der Dinge
die uns gefallen denn nicht zu theuer darf uns Beſitz und
Ruhm und Häuslichkeit zu ſtehen kommen Manche an ſich
iemlich werthloſe Marktwaare gewinnt nur durch gefälligen

fputz ein lockendes Ausſehen ſo laſſen wir gern uns täuſchen
durch zierlich aufgebauten Tand des Zeitvertreibes und der
Geſellſchaft die ausſehen als wären ſie Etwas während ſie
in Wirklichkeit Nichts ſind Nicht das iſt die Hauptſache bei
den Markteinkäufen daß Einer ein gutes Geſchäft macht
ſondern daß er glaubt eines gemacht zu haben Nicht darauf
kommt es an daß wir durch Kraft Wiſſen und Einfluß eine
Rolle unter den Menſchen ſpielen ſondern darauf daß
wir eine zu ſpielen glauben eine recht wichtige wenn es
ſein kann

Die vom Markte kommen klagen nicht ſelten ſie ſeien
betrogen wer hat ſie gerade dies und gerade dort einzu
kaufen genöthigt Die ihre ſogenannten Lebensgüter ſcharf
betrachten ſeufzen und jammern über Täuſchung und Betrug
ſie haben ſich ſelbſt betrogen da ſie Plunder für reelles Gut
genommen haben

Was giebt es hier zu ſehen Ein Kalb mit fünf Beinen
Und dort Einen Eſel mit drei Ohren Und in die enge
Thür ſchiebt ſich drängt ſich das verehrungswürdige Publikum
Kommen ſehen und ſtaunen lautet die Deviſe und die
Wackeren kommen ſehen und ſtaunen und ſind ſo klug
wie vorher Denn auch in Zukunft werden bei weitem die
meiſten Eſel nur zwei Ohren und die meiſten Kälber nur
vier Beine haben Aber ſo ſind die Menſchen ein einziges
Monſtrum erſcheint ihnen bedeutende gls die ewigen Geſetze

bei ihrer Viſitation gröblich inſultirt worden zu ſein Die
Unt erſuchungskommiſſion fährt mit dem Verhör der Be
laſtungszeugen fort Borelli Bey hat ausgeſagt daß das
Maſſacre in Tantah in dem Moment begonnen hat als der
Adjutant Abdellals Abondia eingetroffen war und erklärt
hatte daß die Vernichtung der chriſtlichen Bevölkerung den
Anſichten Arabi s entſpreche Borelli Bey beruft ſich hierbei
auf das Zeugniß von 6 Einwohnern von Tantqh

Nach einer Mittheilung des Vakit hat der Sultan
3 Kommiſſionen mit der Ausarbeitung der wichtigſten
Neformen beauftragt Die eine unter dem Vorſitze des
Präſidenten des Staatsrathes und unter Zuziehung des
Finanzminiſters und mehrerer Beamten des Finanz miniſteriums
ſoll ſich mit dem Finanzweſen eine zweite unter dem Vorſitz
des Scheik ul Jslam und unter Zuziehung des Juſtiz
miniſters und von Juſtizbeamten ſoll ſich mit der Juſtizreform
und eine dritte unter dem Vorſitz des Arbeitsminiſters ſoll
ſich mit den öffentlichen Arbeiten und mit den Reformen auf
dem Gebiete des Handels und Ackerbaues beſchäftigen Die
Kommiſſionen treten bereits am 28 Oct zuſammen

Die jüngſten Vorfälle in Montcegulesmines und in
Lyon haben die öffentliche Meinung in Frankreich in hohem
Grade aufgeregt Es ſteht außer allem Zweifel daß dieſelben
von einer förmlichen Geſellſchaft ausgehen die ihr Haupt und
ihre hauptſächlichen Führer im Auslande hat und die ſich leider
in den letzten Jahren in Frankreich hat weiter entwickeln
können Die franzöſiſche Regierung ſcheint denn auch ent
ſchloſſen alle verbrecheriſchen Handlungen mit Energie zu unter
drücken und die Ordnung überall aufrecht zu erhalten
Das ParisJournal veröffentlicht Details über eine vom
Komite der internationalen AnarchiſtenLiga am 14 Aug d J
in Genf abgehaltene Sitzung und über das vom Komite ge
nehmigte gegenwärtig den föderirten n der Anarchiſten
in Frankreich Jtalien Spanien Deutſchland Rußland und
England zur Prüfung unterbreitete Manifeſt Jn dieſem
Manifeſt wird erklärt daß die Anarchiſten Feinde des Staates
der Geſetze der Religion der Arbeitgeber und der Eigenthümer
ſeien Der Temps und einige andere Journale rühmen die
entſchloſſene Haltung des Kabinets und muntern daſſelbe zur
nachdrücklichen Unterdrückung der Friedensſtörer auf Der

Temps fordert die Kammer auf nach ihrem Wiederzu
ſammentritt alle müßigen Diskuſſionen zu vermeiden und der
Aktion der Regierung keine Feſſeln anzulegenJn Belgrad hält man es für nbtdig eine nach auswärts

gemeldete Nachricht die Wittwe des Oberſten Markovits
hätte den Miniſter Pirotſchanatz vor 3 Wochen um Jnter
vention beim König wegen ihres ſich in die Länge ziehen
den Prozeſſes erſucht als jeder Begründung entbehrend
zu bezeichnen dieſelbe habe ſich niemals an den Miniſter ge
wandt Der Vorſtand der radikalen Partei a
eine beſondere Audienz bei dem Könige gehabt und demſel

r e der Ergebenheit der radikalen Partei
überbracht

Der Geſammtſchaden der durch die Ueberſchwemmungen
in 14 Bezirken Südtirols an Gemeinde und Privatgut
angerichtet worden iſt beträgt 15,593,000 Fl An Sammel
geldern ſind bisher ausſchließlich der vom Kaiſer geſpendeten
Summe 250,000 Fl eingegangen

der Natur Der Weiſe begnügt ſich mit den Kälbern und
Eſeln gewöhnlicher Bildung

Du willſt die Augen zumachen um nicht zu ſehen daß
Markt im Städtchen iſt aber deine Ohren werden es
dir nur um ſo lauter ſagen Wie das ruft und ſchreit
dudelt und orgelt pfeift und quietſcht trompetet und paukt
Frau Muſika die holde iſt ein Gaffenmenſch geworben die
Kunſt humpelt auf Stelzfüßen die kräftigſte Lunge erſchreit
die meiſten Nickelſtücke Wozu der Lärm was ſteht den
Herren und Damen zu Dienſten Wie Kliwpern zum Hand
werk ſo gehört Klappern und Raſſeln Tuten und ſen
Brüllen und Miauen zum Jahrwmarkt Thoren behaupten
der Lärm und Skandal das ſei eigentlich der Jahrmarkt
So giebt es abſonderliche Leute die alles Ernſtes behaupten
der Lärm das ſei im Grunde genommen bas Leben
Marktſchreierei das Ganze und glücklich wer mit guter
Manier davonkomme Die Guten vergeſſen daß hier wie
dort der größte Mund den größten Erfolg hat je lauter die
Botſchaft deſto größer der Glaube

Aber die Kinder die lieben Kinder haben doch wirklich
etwas vom Markt Freude wochenlang vorher Erinnerung
tagelang nachher Zuckerſtengel Karouſſelreiten Pfeffernüſſe
Hampelmänner Auch zerbrochenes Spielzeug vernaſchte Spar
büchſen verdorbene Magen ſetzen ernſte Väter hinzu as
thuts Sie haben den Spaß gehabt und der Spaß iſt der
Markt Der Spaß iſt auch das Leben verſichern Kinder mit
grauen Köpfen und fünfzig Jahren laßt uns Kinder bleiben
an Einfalt und Anſpruchsloſigkeit er und Ueber
muth und das Leben iſt ſchön o ſo ſchön Es iſt wahr
Kinder haben den nen Genuß vom Leben weil ſie nicht
wiſſen was das Ganze zu bedeuten habe weil ſie über der
Komödie die Tragödie nicht ſehenDer n zu Ende die Buden werden abgebrochen
Nichts bleibt übrig als ein wüſtes Durcheinander von Brettern
und Kiſten Papierfetzen Strohbündeln Verkäufer und Käufer

Auch vom Gewühl der Erde miſſen wir

Bret rig vonHerrlichkeit war es des Aufbauens m der
gehen nach Hauſe
nach Hauſe ſechs Bretter und zwei Brettchen ſind
der ganzen
Aufregung werth



Deutſches Reich
Berlin 27 Oct Se Maj der Kaiſer der ſich heute früh

9 i Uhr wie aus Ludwig sluſt gemeldet wird mit dem Großher zog und den übrigen farſi en W zu den bei Jas
nitz abzuhallenden Jagden begeben hatte iſt heute Abend St
Uhr im beſten Wohlſein von dort hierher zurückgekehrt Die
Jagd war von prachtvollem Wetter begünſtigt dem dere
das in einem Jagdzelte genommen wurde wohnten auch
Großherzog in und die übrigen furſtlichen Damen bei erte
abend 7 Uhr fiodet im Schloſſe ein Galadiner ſtatt zu we n
die Miniſter die Hoſſtaaten die Generalität und die Regiments
kommandeure geladen ſind an das Diner reiht ſich um 9 Uhr
eine Theatervorſtellung Der Aufbruch zu der morgenden
Jagd iſt auf 9 i Uhr früh feſtgeſetzt Der Kron
drinz und die Frau Kronprinzeſſin empfingen geſtern
nachmittag den japaniſchen Prinzen Ariſugawa Nach
dem Empfange fand dann bei den kronvprinzlichen Herrſchaften
ein Diner ſtatt zu welchem außer an den japaniſchen Prinzen
und deſſen Begleiter und die Herren der Geſandtſchaft auch an
die Gemahlin des japaniſchen Geſandten Madame Aokti an den
Ober Präſidenten Staatsminiſter Dr Achenbach u ſ w Ein
ladungen ergangen waren Nach dem Diner geleitete der Kron
prinz den japaniſchen Prinzen mit ſeinen Begaleitern durch das
Neue Palais und unternabm ſodann mit dem Prinzen zu Wagen
eine Rundfahrt durch die königlichen Gärten vom Neuen Palais
und von Sansſouci nach dem Bornſtedter Felde Hier fand ein
Vorexerciren eines zuſammengeſtellten Bataillons des 1 Garde
Regiments z F ſtatt Nach Beendigung der Exercitien begab
ſich Prinz Ariſugawa mit ſeinen Begleitern zum Beſuch beim
Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm nach dem Marmor Palais
während der Kronprinz nach dem Neuen Palais zurückkehrte
Prin d Karl traf geſtern abend en 10 Uhr vonDreilin hier ein und reiſte heute früh nach Zehdenick weiter

um daſelbſt heute und morgen Jagden abzuhalten Morgen
abend gedenkt der Prinz von dort nach Berlin zurückzukehren
Die Prinzeſſin Friedrich Karl wird wie man hört zum 1 No
vember aus Wiesbaden zurückerwartet Der ruſſiſche Botſchafter
in London Baron v Mohrenheim hat geſtern abend Berlin
wieder verlaſſen Der Botſchafter Herr v Keudell bekannt
lich längere Zeit dem Fürſten Bismarck perſönlich attachirt iſt
nach einem beinahe eine Woche dauernden Beſuch aus Varzin
hierher zurückgekehrt Der kgl ſächſiſche Bezirksaſſeſſor von
Einſiedel der bisher bei der Amtshauptmannſchaft Döbeln
beſchäftigt war iſt dem Vernehmen nach in das Auswärtige
Amt berufen und wird in den nächſten Tagen hier eintreffen

O Berlin 27 Oct Ueber das Reſultat der Landtags
wahlen kann gegenwärtig kein Zweifel mehr ſein Das Ab
geordnetenhaus wird in der nächſten Legislaturperiode
dieſelbe Phyſiognomie zeigen wie bisher und in den Be
rathungen dürfte eine gewiſſe Stetigkeit zu erwarten ſein
Dem gegenüber iſt es von Jntereſſe drei Jahre zurückzublicken
und die Stellung der Regierung zur Steuerfrage zu
beobachten Jn Thronrede die der König am 28 Okt
1879 im Weißen Saale des Königlichen Schloſſes verlas hieß
es Jn Erfüllung der dem Landtage während der vorigen
Seſſion ertheilten Zuſage wird Jhnen alsbald der Entwurf
eines Geſetzes vorgelegt werden welcher die Verwendung der
dem Staatshaushalte aus dem Ertrage der Reichsſteuern zu
fließenden Mehreinnahmen zu Klaſſen und Einkommen Steuer
erlaſſen vorbehaltlich anderweitiger mit Zuſtimmung es
Landtages hierüber zu treffenden Verfügungen zu regeln
beſtimmt iſt Eine durchgreifende Reform der direkten
Beſteuerung wird bis zu einer günſtigeren Geſtaltung der
Finanzlage vorzubehalten ſein Zunächſt iſt daraus erſichtlich
weshalb die organiſche Steuerreform bisher nicht zur Vorlage
gekommen iſt Da man aber nunmehr auch ſeitens der
Staatsregierung zu dem Entſchluſſe gekommen iſt einen neuen
Weg hinſichtlich der Finanz und Steuerfrage einzuſchlagen
ſo wird vorausſichtlich in der demnächſt zu erwartenden Thron
rede das Erſcheinen eines Entwurfes zur Reform der direkten
Beſteuerung angekündigt werden Damit hängt auch die Auf
hebung der unterſten Klaſſen der direkten Steuern zuſammen
Wenn auch jetzt von diesbezüglichen Beſtimmungen nicht die
Rede ſein kann ſo darf man es doch nicht als unzweifelhaft
anſehen daß der Kaiſer die Legislaturperiode ſelbſt eröffnet
falls nicht wie bei der Eröffnung des Reichstages voriges
Jahr ein unverhofftes Hinderniß eintritt

Berlin 27 Oct S M Aviſo Habicht 5 Geſch Kommdt
Korv Kapt Kuhn iſt heute in Wilhelmshaven eingetroffen

Für die freundlichen Beziehungen der deutſchen Regie
rung zu dem Kabinet von St James zeugt auch ein
Artikel der heutigen Nordd Allg Ztg in welchem das
gouvernementale Blatt an die von der Köln Ztg den
egyptiſchen Verwickelungen gegenüber eingenommene Haltung
anknüpfend hervorhebt daß England zu Anfang der egyp
tiſchen Wirren in Deutſchland keinen anderen Freund als die
Regierung gehabt habe Dieſe Erſcheinung erkläre ſich einfach
dadurch daß der leitende deutſche Staatsmann ſich nicht von
vorgefaßter Ab und Zuneigung ſondern von der Rückſicht
auf die Intereſſen des Landes allein leiten laſſe Dieſe
aber, ſchließt die Nordd Allg Ztg weiſen darauf hin
mit England in Freundſchaft zu leben weil wir keinen Grund
haben uns mit demſelben zu entzweien

Der Köln Ztg wird aus Berlin telegraphiſch gemeldet
Der Landtag ſoll zwiſchen dem 13 und 16 Nov berufen

werden wie man hört hätten die bisherigen Miniſterſitzungen
ſich nur auf Vorbereitungen für den Landtag bezogen Von
dem Ausfall der Wahlen iſt man in Regierungskreiſengerade zu überraſcht man hatte einen ſolchen WVahiſteg

Regierungspartet entſchieden nicht erwartet Auch die
Loffnungen auf Bildung einer Mittelpartei d h auf
volle Emancipation vom Centrum ſind im Wachſen begriffenDas Gerücht wonach Fürſt Bismarck in den nächſten Bolen

e re eobſchon man weiß daß au e Angabennamentlich ſo lange Zeit vorher nichts zu geben iſt 2

Der Ausfall der Landtagswahlen legt der Tribüne die
e

eine Au ung de e ages egünſtiges Reſultat für ſie zu ergelcn ß

Aus Wilhelmshaven verlautet daß man daſelbſt einem
neuen Verſuche des Landes verraths auf ge

k umeh n Dieſe Mittheilung iſt einſtweilen mit Vorſicht

8 Die Meldung daß Jntereſſentenkreiſe mitAenderung des Unfallverſich r t h
tigen in der Weiſe an Stelle der etwa 2900 gewerblichen

Küche et renückziehung der Vorlage beabſichtige Vas iſt jedoch den ver
Aue nach durchaus nicht der Fall Soviel man hört iſt die

vorhanden daß auf formelle Ausführungen nicht allzu

u legen iſt wenn nur das Princip der Vorlage undel äelnee ſelbſt zur Annahme und zwar ohne weiteren

Verzug gelangt
v

Wahlreſultate

Allen Correſpondenten und Freunden unſeres Blattes welche
uns durch prompte Mittheilung der Wahlreſultate unterſtützt
haben ſprechen wir unſern verbindlichſten Dank aus Etwa noch
nicht vergütete Auslagen bitten wir reklamiren zu wollen

Nachdem nunmehr die Wahlreſultate bekannt ſind er
geben ſich folgende intereſſante Vergleichungen

Die Nationalliberalen
ewannen 10 Sitze 2 vom Centrum Krefeld und Oberlahnkreis 1 von den Polen 4 von den Konſervativen 2 von den

Freikonſervativen 1 vom Fortſchritt ſie verloren 30 Sitze
2 an s Centrum Beuthen und Nienburg in Hannover 9 an
die Konſervativen 5 an die Freikonſervativen 5 an die Seceſſio
niſten 9 an den Fortſchritt Verluſt 20 Sitze

Die Seceſſioniſten
gewannen 7 Sitze 1 von den Konſervativen 1 von den Frei
konſervativen 5 von den Nationallib ralen ſie verloren 5 Sitze
3 an die Konſervativen 1 an die Freikonſervativen 1 an den
Fortſchritt Alſo 2 Sitze gewonnen

Die Fortſchrittspartei
gewann 12 Sitze 1 von den Konſervativen 1 von den Frei
konſervativen 1 von den Seceſſioniſten 9 von den National
liberalen ſie verlor 11 Sitze 10 an die Konſervativen und 1
an die Nattonalliberalen Alſo 1 Sitz gewonnen

Die Freikonſervativen
gewannen 11 Sitze 1 von den Polen Strasdurg 3 von den
Konſervativen 5 von den Nationalliberalen 1 von den Seceſſio
niſten und 1 vom Fortſchritt Sie verloren 12 Sitze 3 an s
Centrum Konitz Kreuzburg und Beuthen 4 an die Konſerva
tiven 2 an die Nationalliberalen 1 an die Seceſſioniſten 1 anden Fortſchritt und 1 an die Polen Alſo verloren 1 Sitz

Die Konſervativen
haben gewonnen 27 Sitze nämlich 5 von den Freikonſervativen
7 von den Nationalliberalen 3 von den Seceſſioniſten 10 vom
Fortſchritt und 2 vom Centrum Dagegen haben ſt verloren
9 Sitze 3 an die Freikonſervativen 4 an die Nationalliberalen
1 an die Seceſſioniſten und 1 an den Fortſchritt Alſo 18 Sitze
gewonnen

Das Centrum
gewann 5 Sitze 3 von den Freikonſervativen 2 von den Natio
nalliberalen dagegen verlor es 4 Sitze Krefeld und den Ober
lahnkreis an die Nationalliberalen Moers und Tecklenburg an die
Konſervativen Alſo einen Sitz gewonnen

Die Polen
gewannen 1 Sitz Konitz von den Freikonſervativen ſie verloren 2 Sitze je einen an die Nationalliberalen und Freikonſer
vativen Ein Sitz verloren

W Gewinn und Verluſt Conto ſtellt ſich alſo folgender
maßen

Nationalliberale gew 10 verloren 30 alſo 20
7 5 2Seceſſioniſten eFortſchritt un 12 eldte konſervative x 1I1 I2

onſervative 27 r 18Centrum 4 1Polen e 1 r 2 1Die Stärke der Parteien unter Einrechnung der zugehörigen
Wilden ſtellt ſich demnach im neuen Hauſe verglichen mit

der entſprechenden Zahl im alten

N S F Frk K Ctr P Wild1879 87 20 87 48 118 99 18 51882 67 22 38 47 136 100 18 5
Die abſolute Mehrheit beträgt 217 Das Centrum und die

Konſervativen erreichen zuſammen 236 Stimmen die ver
einigten liberalen Parteien nur 127 oder mit 3 Wilden 130

In Beuthen währte die Wahl bis 2 Uhr nachts das
Reſultat war bekanntlich die Wahl der beiden Centrumsmitglieder
v Schalſcha und Amtsgerichtsrath Letocha

Auf der ganzen Jnſel Rügen iſt auch nicht eine einzige
liberale Stimme abgegeben worden zum Kreiſe Rügen ge
hört auch die Jnſel re von der der einzige liberale Wahl
mann des ganzen Jnſelkreiſes geſandt war Barth und Richten
berg ſtimmten liberal

Hale den 28 October
Meteorologiſche Station

27 Oct 10 U Ab 28 Oct 7 U Ma

e F z 7 25ermometer 6Rel Feuchtigkeit 92 3 94,2Wind NEi NNEi27 Oct 8 Uhr Ein Gebiet hohen Luftdrucks in Südoſten
ſtand einem Gebiet niederen Drucks über dem Meerbuſen von
Biscaya gegenüber letzteres ſchien ſich ſüdoſtwärts zu verziehen
In Mitteleuropa hielt das halbheitere Wetter hier und da mit
Niederſchlägen noch an die Temperatur war etwas geſunken

Aus Manila erfährt man weiter daß auch Balocau von
dem ſchon gemeldeten Taifun furchtbar heimgeſucht iſt Der
an den Tabakpflanzungen auf Luzon angerichtete Schaden iſt
enorm Die Scene im Hafen war furchtbar aufregend Wenige
Schiffe nur hatten Zeit die offene See zu erreichen als der
Taifun losbrach dann riſſen bei den meiſten die Ketten und
entweder trieben ſie auf einander oder auf den Strand Alle
haben ſchwer gelitten doch kamen die Dampfer am beſten fort
da dieſelben meiſt Dampf bereit hatten und ſo die auf den
Ketten laſtende Kraft etwas mäßigen konnten Der Sturm hat
nicht nur den ganzen Archipel heimgeſucht ſondern wurde au
mehrere hundert Meilen nach der See hinaus ſpürt namentliim S und W Man nimmt an daß bei Schiffbrüchen m
Menſchen nmwgekommen ſind als auf dem Lande Cholerafälle
ſind am Tage des Orkans nicht vorgekommen

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 28 Okt Das von Südirland nach dem Golf
von Biscaya vorgeſchrittene Minimum nimmt augenſcheinlich
eine weſtoſtwärts gerichtete Bewegung ein und wird dadurch
für unſere Gegenden unbeſtändiges vielfach trübes Wetter und
mäßige Luftbewegung ſtellenweiſe auch Regenfälle bei zunächſt
wenig veränderter dann etwas ſinkender Temperatur verurſachen

Provvinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz r iſt un

unter Angabe der Quelle geſtattet

V Müßhlhauſen 27 Oct Das vierte Concert des hie
ſigen Allgemeinen Muſikvereins welches geſtern abend
im Concertſaale des Schauſpielhauſes zur Ausführung kam war
außerordentlich zuhlreich beſucht Eröffnet wurde daſſelbe durch
die von einem ſtarken Orcheſter Stadtmuſik und Trompetercorps

kennenswerther Präciſion vorgetragene Ouvertureoben von Gut der eigen dri Verttagente on u au olgte eine von r erthaMein aus Erfurt Sopran mit vieler Friſche vorgetragene

und mit reichem Beifall aufgenommene Arie aus Titus von
Mozart Die nicht u rammnummer Es muß ein Wun
derbares ſein von Liſzt un tR S n zeigte Frl K Wahler aus Würzburg Alt als
eine re Sängerin mit ſehr re ſchen Stimmmitteln leider
trat die Begleitung der Lieder allzuſehr zurück Atbalia für
Soli und Chor mit Deklamation Muſik von Mendelsſohn bildete den Schluß des Concertes Mit Ausnahme einer Stelle
löſte der Chor ſeine Aufgabe in recht b friedigerder Weiſe Das
Orcheſter ſpielte mit vielem Fleiß und dem ſichtlichen Beſtreben
den Geſang möglichſt ſelbſtändig hervortreten zu laſſen Die
Soli wurden geſungen von Frl Martini und Frl Wabler und
von zwei eſigen Dilettantinnen Auch die letzteren löſten ihre
Aufgobe mit dankenswerthem Eifer Die Deklamation hatte
Herr Profeſſor Oſterwald gütigſt übernommen

r Weißenfels 27 Oct Heute abend wurde der Leinweber
Kaſt hier ein Mann von ungefähr 50 Jahren und Vater zweier
Kinder in ſeiner Schlafkimmer erbängt vorgefanden K lebte
in etwas dürftigen Verhältniſſen weil er mit der von ihm be
triebenen Handweberei hier nicht am richtigen Orte ſein mochte
Angeblich von Gewiſſensbiſſen gedränot erſtattete vor mehreren
Wochen der hieſige arbeitsloſe Schloſſer Riegen eine Anzeige
gegen ſich ſelbſt wegen Diebſtahls Jn dem heutigen Termine
erfolgte die Freiſprechung des R unter Verurtheilung in die
Koſten des Verfahrens Ob eine falſche Denunctation gegen die
eigene Perſon auch ſtrafbar iſt mag in Rückſicht auf den vor
liegen Fall wodl gelegentlich entſchieden werden

Nordhauſen 27 Oct Wir ſtehen hier vor einem neuen
Wahlkampfe der für unſere Stadt ebenfalls bedeutungsvoll iſt
Mit Jahresſchluß ſcheiden 10 Stadtverordnete aus außerdem
ſind dret Erſatzwahlen zu vollziehen Die Neuwahlen ſind bereits
für die Tage vom 22 bis 24 Nov angeordnet

Staſtfurt 27 Oct Am Dienstag fand in Schönebeck
die Herbſtkonferenz für die Ephorie Atz endorf ſtatt Hier
bei wurde dem aus ſeinem Amte ſcheidenden Kreisſchulinſpektor
Superintendent Bauernfeind aus Biere von den Lehrern des
Aufſichtskreiſes das berühmte Kaulbach ſche Bild Die Zerſtörung
Jeruſalems als ein Zeichen der Dankbarkeit überreicht Der
älteſte hieſige Lehrer Herr Kantor Müller richtete eine herzliche
Anſprache an den Scheidenden worauf dieſer in ebenſo be
redten Worten dankte ſeiner hohen Genugthuung über den reli
giöſen Sinn der Lehrerſchaft der Diözeſe Ausdruck gab und den
neuen Kreisſchulinſpektor Superintendent Schmidt aus Eggen
dorf zu ſeinem neuen verantwortungsvollen Amte beglückwünſchte
Darauf folgten verſchiedene Vorträge Zum Schluß der Kon
ferenz richtete der neue Kreisſchulinſpektor noch eintge Worte
an die Verſammlung und forderte zu gewiſſenhafter Arbeit auf

t Aſchersleben 27 Oct Unter Leitung des Muſikdirektors
Münter fand geſtern die Aufführung eines arößeren Kirchen
Konzertes vom Säncherchor des hieſigen Real Gymnaſiums
ſtatt Unter Mitwirkung des hieſigen gemiſchtchörigen Vereins
und beider Kapellen war die Ausführung nach allen Seiten hin
eine befriedigende Beſonderen Anklang unter den Höxern fanden
das Gebet Da nobis pacem Domine und der 43 Pſalm Richte
mich Gott, ſtimmig beide von Mendelsſohn Der Ertrag des
Konzertes ſoll als Beitrag zu einer Ehrengabe welche Herrn
Prof Haupt Direktor des Königl akademiſchen Jnſtituts für
Kirchenmuſik in Berlin anläßlich ſeines 50jährigen Amtsjubi
läums gewidmet worden iſt Verwendung finden

Der Wirkliche Geheime Ober Finanzrath v Jordan der
wie ſchon mitgetheilt am 26 d dreißig Jahre lang das Amt als
Provinzial Steuer Direktor der Provinz Sachſen be

wen iſt zum Ehrenbürger der Stadt Magdeburg ernannt
worden

Dem Gerichtsſchreiber Sekretär Fliege zu Eilenburg iſt
di rrgh Fedſetung in den Ruheſtand der Charakter als Kanzlei
rath verliehen

Dem Thierarzt Karl Ludwig Kühn zu Zeitz iſt die von
ihm bisher kommiſſariſch verwaltete Kreis Thierarztſtelle für die

Kreiſe Naumburg Weißenfels und Zeitz definitiv verliehen
worden

Die Stadt Mansfeld verlieh Herrn Superintendenten
Faber der in den letzten Tagen ſeinen mansfelder Wirkungskreis
mit einem neuen in Bitterfeld vertauſchte das Ehren
bürgerrecht

Zerbſt 27 Oct Unſere Märkte beſonders die Vieh
märkte üben fortgeſetzt große Anziehungskraft aus und der Magiſtrat
hat ſich deshalb veranlaßt geſehen voch einen ſolchen Vieh
markt und zwar für den Monat December anzuſetzen Von
nah und fern ſteömen zu den Märkten Käufer und Verkäufer zu
Tauſenden herbei und beleben die ſonſt ſo ſtille Stadt Es ſind in
der Regel zu den Märkten zwiſchen 12 und 1690 Pferde circa
1000 Stück Rindvieh und 3 und 5000 Schweine aufgetrieben
Was die Jahrmärkte betrifft ſo haben nur zwei die alte Frequenz
behalten und beſonders iſt es der OctoberMarkt der der Stadt
vielen Vortheil bringt Die Landleute betrachten dieſen Markt
gleichzeitig als Feſt und es wird nachdem am Vormittag der

Staat noch ergänzt iſt getan,t 2c Zu dem letzten Markte vor
einigen Tagen wurden in den drei größten Tanzſälen 9 11 und
15 Tonnen Bier verzapft Ein ganz eigenthümlicher Markt iſt
der am 3 Weihnachtstage jeden Jahres ſtattfindende Knechte
markt Die Knechte präſentiren ſich in ihrem Sonntagsanzuge
auf dem Markte und werden dort von den einzelnen Herrſchaften
ausgeſucht und gedungen Nachdem der Kontrakt für das folgende
Jahr abgeſchloſſen iſt verſpeiſt wohl auch dieſer und jener früber
jeder Herr mit ſeinem neugeworbenen Knechte eine kalte Gänſe
keule die er von daheim mitgebracht hat Nach dem Knechte
markt regulirt ſich der Lohn der ſich im Vorjahre für Enken auf

40 Thlr für Mittelkaechte auf 40 60 Thlr und für Groß
knechte auf 69 90 Thlr ſtellt

O Koswig i 26 Oct Jn der Lohmann ſchen Brauerei
waren vorgeſtern vormittag zwei Böttcher mit dem Auspichen
großer Lagerfäſſer beſchäftigt was in der Weiſe ausgeführt
wird daß brennendes Pech in die Fäſſer gegoſſen und an deren
Wände geſchwenkt wird Wenn das alte Pech in den Fäſſern
dadurch zum ſchmelzen und brennen gebracht iſt und mit
dem friſchen verbindet dann werden die Fäſſer e geſchloſſen
und bis zum erſtarren des Peches im Rollen erhalten Als vor
eſtern die Böttcher ein 33 Hekioliter haltendes Faß in dieſer
eiſe durch Einſetzen des Fußbodens en hatten explo

dirte daſſelbe mit einem durch die ganze Stadt hörbaren heftigen
Knall und warf beide Arbeiter über den Haufen wobei der eine
ſchwere Brandwunden an den Händen der andere aber lebens
gefährliche Verletzungen erhielt

2 Gröbzig 27 Oct Die hieſige freiwillige Feuerwehr
feiert am 5 n M ihr zehnjähriges Stiftungs feſt Aus die
ſem Anlaß findet eine große Uebung auf dem hieſigen Markt
platze ſtatt auf welchem zu dieſem Zwecke ein neues Steiger haus
errichtet wird Die Feuerwehren der benachbarten Städte haben
zu dem Feſte Einladungen erhalten

Jn der letzten Sitzung der Stadtverordneten von Leipzig
theilte der Oberbürgermeiſter Dr Georgi mit daß der Kauf
vertrag über das zur Erbauung des Reichsgerichts im alten
botaniſchen Garten beſtimmte Areal zwiſchen dem Präſidenten
des Reichsgerichts und dem Rathe vorbehaltlich der Genehmigung
des Reichstages abgeſchloſſen worden iſt

Die Frau Großherzogin von Weimar iſt in Heinrichan
erkrankt Herr Medicinalrath Dr Pfeiffer aus Weimar iſt bei
der hohen Patientin anweſend

Einem in Badersleben behufs Herſtellung einer Eiſen
bahn untergeordneter Bedeutung von Badersleben
über Vogelsdorf und Dedeleben nach Jerxheim zu
ſammengetretenen Komite iſt z H ſeines Vorſitzenden des HerrnErnſt von GuſtedtBerszel die Genehmigung e Anfertigung der

Ec der herrlichſte von allen von
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Vorarbeiten für den auf preußiſchem Staatsgebiete be
enen Theil der Linie ertheilt worden

Bei Gierſtädt Gotha wurde am 214 d der Leichnam
eines gutgekleideten Mannes aufgefenden Da an dem Körper

letzungen bemerkt wurden und weder eine Uhr noch Geld ſich
bei dem Todten vorfand erſcheint die Annahme eines Verbrechens
nicht ausgeſchloſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Berlin 27 Okt Die Frage über den Verbleib der

gräflich Raczynski ſchen Gemälde Gallerie welche durch
das neue Reichstagsgebäude aus ihren bisherigen Räumen ver
drängt wird iſt gutem Vernehmen nach nunmehr zum Abſchluſſe
kommen Jrrigen Meldungen gegenüber die mehrfach umliefena zunächſt konſtatirt daß die Sammlurg nicht in den Beſitz

des Staates übergeht Die werthvolle und intereſſante
Gallerie bleibt Eigenthum der Raczynski ſchen Erben und wird
durch Abkommen mit den letzteren vom Staate gewiſſermaßen
in Aufbewahrung genommen Die bezüglichen Verträge zwiſchen
der Regierung und den Erben ſind jetzt abgeſchloſſen wonach die
Sammlung in abſehbarer Zeit Berlin erhalten bleibt Sie wird
vorerſt in Räumen die in der Nationalgallerie freizumachen ſind
angemeſſen placirt werden wann dieſe Ueberſiedelung erfolgt
ſteht noch nicht feſt vorausſichtlich dürfte ſie ſich noch im Laufe
dieſes Winters vollziehen

Der bekannte Egyptologe und Kurator des BulakMu
ſeums in Kairo Herc Mas pero welcher am 6 d nach Kairo
zurückgekehrt war hat die Jnſpicirung des Muſeums vollendet
und in einem Berichte mit prirdignng konſtatirt daß die ar

n Schätze währendderjüngſtenegyptiſchenirren abſolut unangetaſtet geblieben ſind

Vermiſchtes
Jubelfeier in Pennſylvanien Am Dienstag hat

in Philadelphia die Jubiläumsfeier der Stadt begonnen Der Tag an
welchem vor 200 Jahren William Penn da landete wo Philadelphia
liegt wurde allgemein als Feſttag gehalten Die Bevölkerung der
Stadt die ſelbſt ungefähr eine Million Einwohner zählt und Tau
ſende von Fremden waren ſchon früh morgens in Bewegung um
das Schaugepränge auf dem Delaware zu ehen Frierliches Glocker
eläute von allen Kirchthürmen leitete die Feier ein Dann ver
ammelten ſich hundertundfünfzig Dawpfer um das Schiff

welches das alte Fahrzeug Penn s die Welcome, vorſtellte zu
begleiten Penn mit ſeinen Quäkergefährten in der hiſtoriſchen
Tracht war auf der Welcome von League Jsland von zwei
Dampfern geſchleppt abgefahren Der Welcome ſchloſſen ſich
nun die Dampfer in Doppellinie an und dieſe Proceſſion bildete
von einem erhöhten Standpunkte am Ufer geſehen einen groß
artigen Anblick Alle Werften und Landungsplätze waren dicht
mit Menſchen beſetzt der Zug dehnte ſich zwei Meilen ausdie Kriegsſchiffe feuerten Salutſchüſſe die Dampfer machten
mit ihren Signalpfeifen Lärm die Glocken läuteten und die
Menge jubelte Penn landete an Dockſtreet Wharf wo Schweden
Holländer und Jndianer in ihrem damaligen Koſtüm ihn
empfingen und nun wurde der gefeierte Held des Tages nach
der Blue Anchor Tavern geleitet die auf der Straße er
baut war mit der hiſtor ſchen Umgebung von Jndianer
wigwams und Lagerfeuer während die Straßen mit immer
g ner Bäumen beſetzt waren welche den Wald vorſtellen ſollten

ach kurzem Aufenthalte und entſprechendem Empfange in der
Blue Anchor Tavern reihten ſich Penn und ſeine Quäker in

ben Feſtzug ein der aus Beamten und Ofſicieren mit Detache
ments von Truppen Matroſen und Marineſoldaten aus Muſik
und Geſangvereinen Feuerweh leuten Schlachtern 12,000 die
Viehheerden mit ſich führten und Geſellſchaften und Vereinen
gebildet wenigſtens 50 60, 00 Menſchen ſtark war Der Zug
paradirte faſt den ganzen Tag durch die Straßen der Rieſenſtadt
Abends war Feuerwerk am Mittwoch großer Geſangwettſtreit
abends wieder Feuerwerk An beiden Abenden kamen leider auch
einige Menſchen durch platzende Feuerwerkskörper um

Die letzten Lieder Karl Egon Eberts Der dem
nächſt erſcheinende zwölfte Jahrgang der Dioskuren enthält die
letzten Gaben der Ebert ſchen Muſe Es iſt dies ein Cyklus
von zehn Gedichten unter dem Titel Der Frühling des Alten
Man kann dieſen Scheidegruß in dem ſich ebenſoviel Reſignation
wie Melancholie ausſpricht nicht ohne tiefe Wehmuth überleſen
Jn dem erſten Gedichte ſchildert der Dichter die Empfindungen
des aus langer Krankheit erlöſten Alten

Allwärts Jubel dringend Streben
Jede Kraft emporzuraffen
Und in dieſem Lenzesleben
Neu ein Paradies zu ſchaffen
Konnt ich doch ſeit achtzig Jahren
Solche Reize ſchon erblicken
Und doch hab ich nie erfahren
Solch unſägliches Entzücken
Jſt s nur rum weil mir der kahle
Winter mußt in Schmerz verfließen
Oder weil zum letztenmale
Jch ſo Schönes darf genießen

Noch beſtimmter drückt ſich dieſe Todesahnung in einem zweiten
Gedichte aus

Für Eins nur trotz dem Selbſtvertrau nKonnt ich nicht Ruh erwerben
Mit Schreck erfüllt mich noch mit Grau n
Der Tod nicht nein das Sterben
Doch ringen will ich Tag für Tag
Mit ſolch unwürd gen Schwächen
Daß fromm ergeben ſein ich mag
Eh meine Augen brechen
Und laſſe gnäd ger Gott mich nur
Zur Zeit von hinnen ſcheiden
Wo alles grünt und blüht Natur
Auflebt zu neuen Freuden

uverſichtDann heg ich wohl die
Daß Sterben nur ein Wandern
Aus hellem Licht zu heller m Licht
Aus einem Lenz zum andern

Von dem früheren Oberlandesgerichtspräſi
denten v Gerlach in Magdeburg bringt die K Z heute
folgende zeitgemäße Reminisrenz Zu der Zeit als v Gerlach
an der des Oberlandesgerichts in Magdeburg ſtand geſchah es daß einer ſeiner Unterbeamten gegen einen richterlichen

Collegen eine Denunciation einreichte weil letzterer liberal ge
wählt hatte Und was verfügte der geſtrenge Präſident darauf
Ließ er eine Disciplinarunterſuchung einleiten gegen den Uebel
thäter oder maßregelte er ihn ſonſt etwa Er verfügte einfach

2 Noy 1868 die Erlaubniß zu den Sparſcheinauslooſungen der
Rabatt Spar Anſtalt des h Zweckes halzu ertheilen wenngleich er auch die Anſicht habe daß die Ziehung
behufs Rückzahlung der Sparſcheine als Veranſtaltung einer Lot
terie zu betrachten ſei Jnfolge dieſes Votums war die Stem
pelpflichtigkeit dieſer Sparſcheine in Frage geſtellt und die Rabatt
Spar Anſtalt hielt es daher für angezeigt die r dung dieſer
Frage dem ProvinzialSteuer Direktor zu unterbreiten Derſe
hat nun unterm 20 Oct c dahin entſchieden daß er die Aus
looſungen der Sparſcheine zum Zwecke ihrer Amortiſi ung nicht
als unter die Beſtimmungen des Reichsſtempelgeſetzes vom I Juli
v J fallend erachte und demgemäß die Stempelfreiheit der zur
Verlooſung gelangenden Sparſcheine anerkenne

Verurtheilung des Leichenräubers von Dunecht
Houſe Das Edinburger Schwurgericht verurtheilte am Mitt
woch Charles Souter ſeines Zeichens ein Rattenfänger wegen
Diebſtahls der Leiche des Earls von Crawford und Balcarres
aus der Familiengruf in Dunecht Houſe bei Aberdeen nach
mehrtägiger Verhandlung zu 5 Jahren Zuchthaus

Verkauf von queckſilberhaltigen Zugbeuteln Jn
jüngſter Zeit wurde die Wahrnehmung gemacht daß weißledern
Zugbeutel zum Verkauf gebracht werden deren Leder ver
muthlich infolge früherer Verwendung zur Verpackung von Queck
ſilber mehr oder weniger queckſilberhaltig ſind Da der Ge
brauch ſolcher Beutel unter Umſtänden namentlich wenn ſie zur
Aufbewahrung von Tabak dienen geeignet iſt die menſchliche
Geſundheit zu ſchädigen ſo iſt auf dieſe Gefahr durch öffentliches
Ausſchreiben aufmerkſam zu machen Als Kennzeichen des Queck
ſilbergehaltes kann u A der Umſtand dieren daß Geldmünzen

in ſolchen Beuteln aufbewahrt werden ihre Farbe ſichtlich
erändern

u

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Oct Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Unſere Börſe befindet ſich gegenwärtig in einer
wenig erfreulichen Situation Verlaſſen von dem Privatpublikum
und ignorirt von den großen Finanzfkräften iſt ſie auf die finanziell
unzuverläſſigen Elemente der Tagesſpekulation angewieſen Dieſer
fehlt aber der große Zug durch welchen unſere Börſe ſich in
normalen Zeitläuften auszuzeichnen pflegt es mangelt ihr auch
ein feſtes begehrenswerthes und gleichzeitig erreichbares Ziel
Es graſſirt deshalb eine Geſchäftsunluſt eine Willensloſigkeit
die unſere Börſe in der abgelaufenen Berichtswoche zu einem
widerſtandsunfähigen Objekte der kleinlichen Tagesereigniſſe ge
macht hat Aus kaum bemerkbaren Gründen verfiel ſie in
ununterbrochener Abwechſelung aus einer feſten Haltung in
eine ausgeſprochene Mattigkeit und umgekehrt Die Kurſe
ſchwankten auf und nieder je nachdem die Contremine zu
Deckungen ſchritt oder neue Abgaben vollzog Die Nähe
der Ultimo Liquidation und die damit verbundene Furcht vor
hohen Reportſätzen ſowie die anarchiſtiſchen Bewegungen in
Frankreich und die beunruhigenden Berichte über die Betriebsver
hältniſſe der oſtpreußiſchen Südbahn und Marienburg Mlawkaer
Geſellſchaft gaben der Baiſſepartei ebenſo wuchtige Operations
mittel in die Hand als ſie andererſeits den Hauſſiers durch die
Meldungen von dem Fortſchreiten des türkiſchen Tabaksgeſchäftes
und des Kurfürſten Avenue Projektes und in der avertirten Ueber
nahme einer neuen rumäniſchen Anleihe ſeitens der Diskento Geſell
ſchaft zur Verfügung ſtanden Das Geſchäftstempo entbehrte wie
in den Vorwochen aller Lebhaftigkeit nur wenige Papiere ver
mochten ſich der generellen Monotonie zu entziehen Hierzu ge
hörten die Aktien der Gotthardbahn welche von ſpekulativer Seite
zu ſteigenden Preiſen aus dem Markte genommen wurden neben
dieſen erfreuten ſich die Aktien der Deutſchen Bank eines wenig
beneidenswerthen Jntereſſes Das Publikum entledigte ſich derſelben
angeſichts der großen Verluſte welche dem Jnſtitute aus der
Liquidation ſeiner New Yorker Kommandite zu erwachſen drohen
Ob die Größe dieſer Verluſte oder der Vertuſchungsverſuch wel
chen die Bankleitung in dieſer Angelegenheit den Actionären
gegenüber gemacht hat in höherem Grade das Mißtrauen der
Actieneigner hervorgerufen hat läßt ſich kaum ermeſſen Die
übrigen Bankwerthe traten ebenfalls den Rückzug an und
ſchließen zum größeren Theile unter dem vorwöchentlichen
Niveau Die allem Anſcheine nach wohlgelungene Emſſſion
der 3 9 Transkaukaſiſchen Prioritäten brachte einiges
Leben in die Ruſſiſchen Valeurs die
der Woche in die allgemeine
Die öſterreichiſchungariſchen Renten ſowie die inländiſchen An
lagepapiere kamen gar nicht zur Geltung und haben faſt aus
nahmslos Kleinigkeiten im Preiſe nachgegeben Das Prolon
gationsgeſchäft hat ſich auf der Baſis von 6 6 Procent
glatter als man erwartet hatte abgewickelt und kann ſchon heute
als im weſentlichen beendet angeſehen werden Der Privat
diskonto hat ſich auf 48 Proc erhöht obgleich die letzten
Ausweiſe der europäiſchen Hauptbanken eine nicht unweſentliche
Beſſerung ihrer reſp Poſitionen konſtatiren

Wien 27 Oct Telegr Der Handelsminiſter hat den
Verwaltungsrath der FranzJoſephbabn aufgefordert Dele
girte zu entſenden um Verhandlungen wegen Uebernahme
des Betrteds dieſer Bahn ſeitens des Staates anzuknüpfen

Berlin 27 Oct Städtiſcher Central Viehhof Es
ſtanden zum Verkauf 516 Rinder 1365 Schweine 606 Kälber
145 Hammel Für Rinder und Hammel fand faſt gar kein
Geſchäft ſtatt und laſſen ſich daher auch keine Preiſe notiren

chweine unter denen ſich mecklenburger und Bakonier nicht
befanden hielten ſich bei mittelmäßigem Begehr ſo ziemlich auf
der Preishöhe des verfloſſenen Montagsmarktes und variirten je
nach Qualität zwiſchen 48 55 Mark per 100 Pfd und 20 Prox
Tara Kälber blieben in Bezug auf Geſchäft und Preis unver

60 66 Pf IIa 52 58 Pf pro 1 Pfd Schlachtgewicht

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des VBörſen Vereins Seer 28 Oct

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage

en Rennen h Kee h We reark ggen feuausgewachſener weſentlich billiger feiner alter über Nheut wert h Kito VandChevalier 175 i85 extrafeine bis 195 M Auswuchs
waare 115 125 M Gerſtenmalz 50 Kilo 15,00 15,60 Mk

afer 1000 Kilo 135 bis 145 Mark Hülſenfrüchte 1000
ilo Victorigerbſen gute trockene Waare bis 230 M bezahlt

Dieſe Denunciation iſt zu den Perſonalakten des Denuncianten abfallende Sorten weſentlich billiger Linſen 50 Kilo bis 23 M
z3 nehmen Dort muß ſich dieſelbe noch finden laſſen Nach

ſeiner Gerechtigkeitsliebe überall geachtete Mann

el 50 Kilo 25 M Mais 1000 Kilo vhne AngebotKliimm
teſem Grundſatze verfuhr der ſtreng konſervative aber wegen Oelſaaten 1000 Kilo Raps ohne geh Dobn amen 50 Kilo

Die Peſt der blauer bis 23,50 M Stärke 50 K 2 tiritus 10,000delatores äußerte er einmal darf man nicht wuchern und um ſich Liter Proc loco behauptet Kartoffel 58,75 M Rüben ohne An
reifen laſſen er bezog ſich
anegyrikus des P

ſo denkt jeder anſtändig geſinnte Mann

wohl auf die bekannte Stelle im gebotlinius delatorum judicium quasi latronum Malzreime 50 Kilo 53,60 ohne Angebot fremde 5
einen Denuncianten muß man verurteilen wie einen Räuber Und hege meerm l 5 7,50 M Kleie en

Rüböl 50 Ko 31 M bezahlt Solaröl 50 Ko 9,50 M

k Deitengriesleieiſchale 4,50 M
Einen intereſſanten Beitrag zur Definition des 765 M Oelkuchen 50 Kilo loco 7,25 his 7,40 M

Begriffes Loos hat neuerdings der Provinzial Stener
Miniſter des

J erklärt daß er keinen
Direktor in Berlin gegeben Bekanntlich hatte der

nern durch Reſkript vom 1 Aug d

al le 28 Oct Langes Roggenſtroh v 50 25,50x 1200 Pfund Meoſſchinenſtroh von 18 W be n v
ieſiges Heu 4,50 M pr Ctr Auzwärtiges Heu von 8,50 dis

ſtand nehme in Gemäßheit des Allerhöchſten Erlaſſes vom 4 M pr CEtr

ber S dieſerwae obo Sack worunter ein

o
o wenndo 965 58 69,00 do 9490 57 00 68 0 Mbe do Nachprodutte 94 91 90 55,5 b s

51,50 do 30 68
ohne Tonne 9,60 10 80 M

M airter

hieſiger loco 19,50 fremder loco 20 09 pr

Mai 14,15 Hafer loco 140Vet s pr Mai 33 29

Tenger wie R 8 Sept bewilligte man 27 und 27

aber zum Schluß
Geſchäftsſtille zurückfielen

ändert Ia Waare war nicht ſehr reichlich vertreten und erzielte

Weizen 1000 Kiloark feinſter bis 198 Mark feuchter a

156 170 Mark

Der Markt
t mung und wurdeniſe etwas niedrigeren Preiſen

oſten auf Lieferung per Dec a
Baſis 96 Proc nmgeſh Kryſtallzucer über

Kornzucker 97 M do 96 9 59,8 b s

uckerbericht Halle 278 oche in ſe Witte
behaupteten t

90 51,00 48,50 Unosmoſirte Melaſſe
Oswmoſirte Melaſſe o T 800 bis

Zucker Das Angebot von Broden iſt8,80
mit Ausführung früherer Abſchlüſſe vollauf

ne gem Zucker waren Offerten reichlicher urd

ſtellten ſich die bedungenen Preiſe gegen die Vorwoche etwas

r Te n o 7 VRaffinade mit Faß 78 77, 0 do II mit Faß W
Gem Melis I m F 72,50 73,00
Farin blond m F M

o o F 80,00n GemablO t n endo mittel

Wi do I m F

Ki N Telegr Getreidemarkt WeizenKöln 27 Oct Nachm e ehe
5 loco 15 0 pr Novbr J vr rze en 4 Rüböl loco 3409 pr

au 27 Oct Nachm Telegr GetreidemarktWeige de Oct 187,00 Roggen per Oct 13459 pr Oct
Rov 34 5 pr April Mai 136 50 Rüböl vr Oct 62 50 vr
Het Nov 62,00 pr April Mai 62 00 Spiritus per Str

Proc pr Oct 51,40 pr OctNov 651,3 pr AprilMai
Telegr Spiritr s loco ohne Faß 50,00pr C r her 50,20 r AprilMai v170

Wien 27 Oct Telegr Getretdemarkt Weizenr Her 9,70 Gb 9,75 Br pr Frühjahr ,80 Gd 85
Roggen pr Herbſt 7 39 Gd 35 Br Hafer pr Herbſt

663 Gd 665 Br Moifs vr Oct 8,90 Gd 9,00 Br
n is 27 Oct Nachm Telegr ProductenmarktSchutkeri Weizen behauptet pr Octbr 24 90 pr Nov

4,90 pr Nov Febr 25 10 vr an Aril 25 25 Roggen
vr Oct 16,00 vr Jan April 17 00 Mehl 9 Marm esr ptet r Oct 61,00 vr Nov 57,00 vr Nov Febr 55 50

r Jan April 5430 Rüböl feſt pr Oct 31 00 r Nov
81100 pr Dec 81,k0 pr Jan April 8275 Spiritus feſ
or Het 4900 pr Nov 49,59 pr Dec 49,75 pr Jan April
51,75

is 27 Oct Nachm Telegr Pohzucker 880 locoruhig es à 654,50 Weißer Zucker feſt Nr 3pr 100 Kloa
or Het 60,80 pr Nov 61,10 pr Oct Jan 61,25 pr Jan

62 80Ad T ntwerpen 27 Oct Nachm Telegr Getreidemarkt
o ywweriche Weizen ruhig Roggen ſtill Hafer feſt Gerſte
ehauptetL l 27 Oct Nachm BaumwolleSchuhberihh mat 10000 B davon r Speculation und

Export 20090 B Preiſe umegelmäßig Middl amerikaniſche Nov
Dec Lieferung 6 Dec Fed Lieferung 6 Febr März Liefc
rimg 6ih1s März April Lieferung 622 AprilMai Lieferung e
JuniJuli Lieferung 616

Amſterdam 26 Oct Wochenbericht Kaffee Seit
Bekanntwerden des Sortiments der Maatſchappy Auction von 25
court iſt die Stimmung beſſer und verſchiedene Looſe aus frü
heren Auktionen wechſelten zu höheren Preiſen die Eigner
Grün Malang wie R 4 Sept war zu 27 C fo für

hre r rlingo A 71 Sept 26 e während für Solo a c angelegwurde Das Sortiment der Auktion bietet in meiſt allen Quali
täten gute Sorten die Toxe geht von 26 c ſür gut ordinair
aus Ein Ablauf über Taxe iſt ziemlich ſicher zu erwart n haupt
ſächlich infolge des geringen Angebots von gut ordinair und
des großen Bedarfs Hierzu kommt daß der nördliche Theil un
ſeres Landes nicht die ſo ſpäte November Auktion abwarten will
ſondern ſich aus der bevorſtehenden ſo viel wie möglich aſſor
ticen wird Jn den 18 Oct Gouvernemen Aufkiionen in Batavia
brachtenca 34,000 Picols Malang f 25 à 262 und ca 1000 Picols
Siſir f 318 s per Picol auf Reis Ungeſchälter Birmah et

was niedriger Geſchälter Tafel mit gutem Abſatz einige Partien
weichere Sorten fanden zu etwas niedrigeren Preiſen Nebmerichen preisfeſt Gewürze Muskätnüſſe geſucht
Macis gefragt Nelken ſtill Pf ffer feſt abget an 384 Ballen
ſchwarze ex Jnſulinde An den Markt kommen am 24 court 80
Ballen Amboina Nelken Toxe 70 und am 27 d M 134 Fäſſ r
12 Kiſten Muskatnüſſe 16 Fäſſer 80 Kiſten Macis

Leipziger Börſe vom 27 October

f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrz RentenAnl 8333 80,90 G 1 Staatsanl 1869
s vo 1600 80,90 G 4 do 13870 33 101,85 bzdo 500 81,00 d 4 do 1867 ab 55 560 101/35 23
8 do 500 81,00 b P 34 Landrentenbr 95,25 G

Thlr 45Mansf Gw 1882 98,70 bz
3 Staatsaul 1830 1838 99,00 G 43 do 101,50 G3 do 1830 s 99,00 G 41 do 1379 108,75 G

do 1855 16090 40 bz 5 do 138783 101,25 G
4 do 1847 500 01,25 z 5 do Em 1875 104,00 P
4 do 1852 68 500 101,35 b 442pzStadtob 1868 102,80 P
4 do 1869 500 101,35 b 4j do 13876 104,00 G

Div 3 MS e errege 78372 4 CErsllw Papierſabr 200,00 G
142 AuſſigTeplict 246,75 do Schuldverſchr 104,00
74 Böhm Weſtb t 129,008 p Malzf Schteud 15100b67 Buſchtiehrad Iät A 142,50 b he
6 Dur Bodenbach 136,00 P 8 Ausl Eif p Obl
5 FranzJoſ B 53g 88,10 G 4 e n G

P 5 93 e J 148 900 s do Em i 173
Altenburg 5 Buſchtiehr Ndw 86,00Sotibas Stehen 125,5 5 v e 187185,70 b
Du vedend t s v 13872 85,55 4o 5 Bodenbach 86,7534 HalleSer 91,50 G d Em 1871 2875 5

13574 103,20Bank u Crd Act z rer abſah 17, 0
9 Allg D Cr A Lpz 157,30bz6 5 82,70 G9 Dresdener Bank 131,50 5 auſ e i g7 Bank 188,50 5 KaſchanO 8z d ſern Verein 105,75 5 wagrdur e 86,25 G
s do Disc Geſellſch 108,25 G 6 do II Em feo Z 86,20 G
s Sächſ Bank 128,0 bz6 5 Turnau 86,00 G
54 Weimar Bank nene 98,25 G 5 do Erw 1870 86,00 G
o Zwickauer 77,00 P s do Em 1874

Saat r naale gebe 27 242 28 Morg 2,40Trotha 27 h de 58 3,38
27 Oct Oberp 1 tUnſtrut Artern 26 Oct am Pegel 50

Elbe 27 Oct Magdebu 1,97 Wittenberg248 Kohlan 300 Bad d Dre 26 Da a en



Julius Rothenberg
66 Gr Sleinſraße 66 alle a d S 66 Gr teinſtraße 66

Täglicher Eingang von

Wintermänteln für Damen
in großartigſten Ausführungen I zu bekannt billissten Preisen

W Ha HRen cgenee e ee
in unübertroffener Auswahl von den billigſten bis zu den hochfeinſten Genres

Die Firma
Poſtfreie Zuſendung von
Muſtern nach außerhalb

der Vaarzahlun
Kunden durCoulanz und enorme Billigkeit zu feſſeln

arbeitet mit dem zeitgemäßen Princip
und ſtellt ſich die Aufgabe ihre

ſtrengſte Reellität weitgehendſte
Aufträge von 15 Mk an

poſtfrei

luübertroſfen t
S LTederwaaren ging und

Briefbogen m Monogramm
h

II Iichtenthal maGrößtes Etabliſſement dieſer J I Lichtenthal
Pilttenkarten ar 13 gr Märkerſtr 13 Art in Deutſchland 13 gr Märkerſtr 13

k ereneez6 E Krause e 310 ch Auf öiliglen in vielen Städten a T u
Abzahlung Central Geſchäft Berlin JAbzahlungc tot At l Jeder erhält Waaren auf wöchentl oder G

Lripzistß s Nöli Große Auswah monatl Abzahlung in kleinen Raten roße Auswah

e 5 3 ört Herrenkleider J Möbel jeder ArtDamenkleider e Gute Waare und Bettfedern68088th S n Kindergarderobe billige Laden Fertige Betten
l e fertig u nach Maß Ganze

i Mannufactur Ausſtenernwaaren UhrenSchuhn Stiefel GoldſachenLager Bitte Hüte Schitme
re e Wur Fertige Wäſcheirma

tie rnigene Ateliers as hieſige Lager iſt bedeutend igene Ateliersn r Gae Prlte nu Kindergarderobe An das Publikum J Kindergarderobe

i el e a nei otoor u gedieg Ausführ ſo hat ſich akh in her Slade ne u gedieg Ausführ

mit Gläsern von unübertrefflicher Wirkung
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl

billigst

Otto Vnbekannt
Kleinsehmieden

Neue u gebr Möbel
verkauft billta Trödel 7 vart

Neue Sendung e
u

Albums S
Portemonnaies
Cigarrenetuis
Damentaſchen SDamen Neceſſaires eBrief Banknoten

II Iichtenthal
13 gr Märkerſtr 13

Schlüſſel u Viſite Wkartentaſches Schultze

torniſter eMädchentaſchen
in reichhaltigſter Auswahl bei

Al bin Hentze 39 Schmeerſtr 39
De Neuheiten

A Credner Co
Blumenhandlung gr Ulrichstrasse 58

Verkauf von Schnitthlumen biühenden und Blattfanzen Anfertigung von einfachen bis zu den feinstem
Iiumenbindereien jeder Art

S

en e
er

h ung

Concurren herangebildet mit der ichmein alt renommirtes Geſchäſt nicht zu
verwechſeln bitte Deshalb achte man

im eigenen Jntereſſe genau auf
meine Firma

II Iichtenthal
13 gr Märkerſtr 13

a

Damenhüte Ainderhüte
garnirt und ungarnirt

Größte Auswahl Billige feſte Preiſe

Rudolph Sachs Co
GHutſabril gr Ulrichſtr 55

7Tanz Unterricht
Den geehrten Theilnehmern unseres Vnterrichts zur

VNVachricht dass derselbe Dienstag den 31 ds beginnt und
wir das Nähere rechtzeitig durch m Roten zur Mit

n

Das Piano Magazin

R Bachrodt
verkauft v 10 Fabriken Ausw

50 Pianos
Pianinos 450 1200 Mk
Flügel 1050 1500 Mk
gut gehaltene gebrauchte

Pianinos 330 450 gr
Flügel 250 950 Mk
Pianoforte 150 250 Mk

Abzahlung geſtattet
Bei Baarzahlung hoh Rabatt

Gelegenheitskäufe
2 Blüthner Flügel wie neu

kreuzſaiti 1000 gradſaitig 500

Die debrit Riderneg

Moey Ealich s
Z Papier u Stoff Wie

befindet ſichgroße ulrichſtraße 52
Rob Winkler

ErmlitzZur Kirmeſt Sonntag und Montag
den 29 und 30 October ladet freund
lichſt ein W Kräemer

WörmlitzVon Sonntag ab Kirmeßz Von 3
Uhr Nachm ab Tanzmuſik bei gut be
ſettem Orcheſter A Rothe
Theater in Leipeig

Repertoir vom 29 Oct bis 5 Novbr
Neues Theater

Sonntag Lohengrin Ortrud Frl
Marianne Brandt a

Montag Die Roſe vom Kaukaſus
Die Dienſtboten

Dienstag Fidel o Titelrolle Frl
Brandt

Mittwoch Glöckchen des Eremiten
Donnerstag RetfReiflingenFreitag Glück bei Frauen Luſtſpiel

von Moſer
Sonnabend Die Maccabäer
Sonntag Tannhäuſer

Altes Theater
Sonntag Nachm Anna LieſeAbends Die Roſe vom Kaukaſus
Dienstag Nachm Die KuckucksAbends Kr yritz Pyritz

Miitwoch Der Schwabenſtreich
Freitag Die Braut von Meſſina
Sonnabend Glück bei Frauen
Sonntag Nachm Philippine Welſer

Familien Nachricht
TodesAnzeige

Geſtern Abend 10 Uhr ſtarb nach
kurzer aber ſchwerer Krankheit unſer
gutes Lieschen im Alter von 7 Jahren
2 Monaten Dies zeigen tiefdetrübt
Freunden und Bekannten an

Beeſen aſElſter 28 Drtaber 1882
Merz und Frau

thellung bringen werden C V Rocco
Halle Drug und Verlag vyn Htto Hendel

meeFür den Inſeratentheil verantwortlidi legte rtwortlich

Mit Beilagen

Leipzig Petersſtrafze 32 J

Den g

Le
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